
Aus der Bibliothek

Buchtipp von  
Gyula Zsugan Gedeon Hidber 

«Ressourcen – eine Heraus -
forderung für die Menschen» 
von Philippe Bihouix  
Science-Fiction trifft auf Sach-
buch. Die Vorstellung von gren-
zenlosem Wachstum wird in-
frage gestellt. Während Tech-
nologie scheinbar neue Welten 
erschliesst, droht die Erde an 
Ressourcenknappheit zu zer-
brechen. Eine tiefgründige 
 Comic-Zeitreise, in der die 
 Vergangenheit betrachtet wird, 
aber auch unsere Zukunfts -
visionen auf den Prüfstand ge-
stellt werden. (Anzeige) 

News der Woche 

Ein Nachmittag mit Eliot 
Am Mittwoch, 23. September, 
von 15 bis 16 Uhr erleben Kinder 
von 4 bis 6 Jahren einen kunter-
bunten Nachmittag mit Biblio-
thekskrokodil Eliot. Anmeldung 
bis 21. September: anmel-
dung@landesbibliothek.li. 

Lange Nacht der Museen am  
3. Oktober 
Gedichte-Workshop, Ausstel-
lung «101 Gedichtplakate», Live-
musik mit Saxofonquartett, Ein-
blicke in die Handdruckkunst 
von Siegfried Höllrigl. Cafeteria 
und Bibliothek sind von 18 Uhr 
bis Mitternacht geöffnet.    

Ort gegen Einsamkeit und für 
Bildung für alle 
Bibliotheken bieten einen Treff-
punkt gegen Einsamkeit, sind 
zentrale Wissensorte und er-
möglichen kostenfrei Bildung 
und Austausch. (Anzeige)

Die drei beliebtesten 
Romane   

1. Querfeldein. Alex Capus (2) 
2. 1999 Meter über dem Meer. 

Caroline Wahl (1) 
3. Broder. Dörte Hansen (11) 
 
Die drei beliebtesten 
Kinderbücher    

1. Mein Lotta-Leben (23). 
Sayonara, Capybara!  
Alice Pantermüller (1) 

2. Moonwings (1). Nathalie 
Bröske (N) 

3. Der Kürbisdieb. Alice 
Hemming (16) 

 
 
Hinweis: 

Die Daten erhebt GfK Entertain-
ment im Auftrag des SBVV. 

Bestseller der Woche

«Donnerstag im Hagenhaus» zwischen Bolero, Cumbia und Funk

Für einen Abend voller südamerikanischer Rhythmen sorgte am Donnerstag das Ensemble 
Los Pitutos im Hagenhaus in Nendeln. Die fünf klassisch ausgebildeten Musiker aus Chile 
und Kolumbien verbanden Boleros, Cumbias und eigene Songs mit Einflüssen aus Pop, 
Funk und den 1970er-Jahren. Bild: Andreas Domjanic

Was, wann, wo 
Familiengottesdienst  
im Kloster St. Elisabeth 

Schaan Die Kinder können im 
Kloster in einer ungezwunge-
nen Atmosphäre den Gottes-
dienst mitfeiern. Sie werden be-
sonders angesprochen und ste-
hen im Mittelpunkt. Alle sind 
herzlich am morgigen Sonntag, 
20. September, um 11 Uhr, ins 
Kloster nach Schaan eingela-
den. (eingesandt) 

21. Vaduzer Jägermesse 
auf der Iraggell-Hütte 

Vaduz Am Sonntag, 27. Septem-
ber, ab 11 Uhr, findet auf der 
Iraggell-Hütte die traditionelle 
Jägermesse der Jagdgesellschaft 
Vaduz statt. Alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, inmit-
ten der Natur einen Gottes-
dienst mitzuerleben. Musika-
lisch umrahmt wird die Messe 
von der Jagdhornbläsergruppe 
der Liechtensteiner Jägerschaft. 
Anschliessend gemütliches Bei-
sammensein in der Festwirt-
schaft mit Essen vom Grill und 
Getränken. (eingesandt)

Polizeimeldung 
Vier Festnahmen im  
Zusammenhang mit  
versuchten Diebstählen 

Wattwil/Sargans  Zwischen 
Donnerstagabend und Freitag-
morgen, 18. September, hat die 
Kantonspolizei St. Gallen in 
Sargans und Wattwil insgesamt 
vier Personen festgenommen. 
In Sargans wurde ein Mann im 
Zusammenhang mit einem 
Diebstahl aus einem unver-
schlossenen Auto festgenom-
men. In Wattwil wurden drei 
 Jugendliche nach einem ver-
suchten Diebstahl aus einem 
verschlossenen Auto festge-
nommen. Die Kantonspolizei 
St. Gallen tätigt die weiteren Er-
mittlungen. 

Kurz vor 19.15 Uhr ging die 
Meldung von einem Diebstahl 
aus einem unverschlossenen 
Auto in Sargans ein. Gemäss 
bisherigen Erkenntnissen hatte 
sich ein Mann in das Auto bege-
ben und eine Brieftasche mit 
Bargeld an sich genommen. An-
wesende Personen trafen den 
Mann im Auto an und alarmier-
ten die Polizei. Beim Eintreffen 
einer Patrouille konnte er vor 
Ort festgenommen werden. 
Beim Festgenommenen han-
delt es sich um einen 26-jähri-
gen Algerier. 

Einige Stunden später, kurz 
vor 3.15 Uhr, wurden in Wattwil 
drei Personen dabei beobach-
tet, wie sie versuchten, die Tür 
eines parkierten Autos zu öff-
nen. Da das Auto verschlossen 
war, entfernten sie sich gemäss 
Angaben des Meldeerstatters 
wieder vom Fahrzeug. Mehrere 
Patrouillen der Kantonspolizei 
St. Gallen hielten in der Umge-
bung Nachschau. Einige Zeit 
später trafen sie auf drei Ju-
gendliche, die auf das beschrie-
bene Signalement passten. Sie 
wurden angehalten und kon-
trolliert. Die drei hatten unter 
anderem einen Laptop und eine 
grössere Menge Münzgeld bei 
sich. Die Jugendlichen wurden 
festgenommen. Bei ihnen han-
delt es sich um drei 16-Jährige 
mit algerischer Staatsangehö-
rigkeit. (kaposg)
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«Mit dem Rad zur Arbeit»: 
Die Gewinner stehen fest 
Am Donnerstag fand die Abschlussveranstaltung des diesjährigen Fahrradwettbewerbs statt. 
Infrastrukturminister Daniel Oehry überreichte den Hauptpreis in Höhe von 2500 Franken. 

Der Fahrradwettbewerb wird 
jährlich von der Liechtensteini-
schen Industrie- und Handels-
kammer (LIHK) gemeinsam mit 
der Regierung Liechtensteins 
organisiert. Vom 1. Mai bis  
30. Juni 2026 waren die Mit -
arbeiterinnen und Mitarbeiter  
aus 21 LIHK-Mitgliedsunterneh-
men, der Landesverwaltung und 
allen elf Gemeinden dazu einge-
laden, möglichst viele Arbeits-
wege mit dem Fahrrad zurück-
zulegen. In diesem Jahr nahmen 
über 1250 Personen am Rad-
wettbewerb teil. 

Um sich für die Teilnahme 
an der Schlussverlosung zu qua-
lifizieren, mussten Interessierte 
während der beiden Monate 
Mai und Juni mindestens die 
Hälfte ihrer Arbeitswege mit 

dem Fahrrad zurücklegen. Zu 
gewinnen gab es Gutscheine 
von liechtensteinischen Fahr-
radhändlern im Gesamtwert 
von über 16 000 Franken. 
Diese Gutscheine wurden im 
Anschluss an die Schlussverlo-
sung an die zehn Gewinner 
übergeben. 

Zusätzlich zur Schlussverlo-
sung der individuellen Preise 
gab es an der Abschlussveran-
staltung zwei weitere Höhe-
punkte. Einerseits konnten die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bei der diesjährigen Ausga-
be erstmals im Rahmen der Ak-
tion «Bring a Friend» weitere 
Preise gewinnen, wenn sie Ar-
beitskolleginnen und -kollegen 
zur Teilnahme am Wettbewerb 
motivierten. Andererseits wur-

de auch ein Firmenpreis für die-
jenige Firma vergeben, die über 
die gesamte Belegschaft den 
höchsten Anteil an Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern erziel-
te. In diesem Jahr ging der  
Preis mit einer Beteiligung von 
33,3 Prozent aller Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter an die 
Listemann Technology. 

«Die erneut hohe Beteili-
gung am Fahrradwettbewerb 
freut uns sehr. Sie zeigt, dass 
das Fahrrad für viele Menschen 
ein geschätzter Bestandteil des 
Arbeitswegs ist. Gleichzeitig 
macht die rege Teilnahme deut-
lich, wie wichtig sichere und gut 
ausgebaute Fahrradwege sind. 
Die Regierung wird deshalb ge-
meinsam mit den zuständigen 
Amtsstellen und den Gemein-

den weiter an einer attraktiven 
Fahrradinfrastruktur arbeiten», 
hielt Daniel Oehry am Rande 
der Abschlussveranstaltung 
fest. Patrick Elkuch, Projektlei-
ter der LIHK, ergänzte: «Eine 
gute Erreichbarkeit trägt mass-
geblich zur Attraktivität eines 
Wirtschaftsstandorts bei. Das 
Fahrrad kann dabei insbeson-
dere auf kurzen und mittleren 
Strecken dazu beitragen, das 
Verkehrssystem zu entlasten, 
da es hinsichtlich Flächenbe-
darf sehr effizient ist. Mit dem 
Fahrradwettbewerb schaffen 
wir Anreize, häufiger das Fahr-
rad zu nutzen, und fördern 
gleichzeitig die körperliche Ak-
tivität und damit die Gesund-
heit der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.» (ikr)

Patrick Elkuch von der Liechtensteinischen Industrie- und Handelskammer (links) und Regierungsrat und Infrastrukturminister Daniel Oehry 
(rechts) mit den Gewinnerinnen und Gewinnern des Fahrradwettbewerbs «Mit dem Rad zur Arbeit». Bild: ikr/Eddy Risch


